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Was ist unter der Würde des Menschen zu verstehen? 
Diese Frage ist gesellschaftlich und philosophisch ge-
nauso wichtig wie umstritten. Der Vortrag gibt einen 
Einblick in die Geschichte des Begriffs der Würde. Er 
macht dabei deutlich, wie sich das Verständnis des 
Begriffs über die Zeit verändert hat und sich das vor-
moderne vom modernen Verständnis unterscheidet. 
Dabei soll deutlich werden, dass der moderne, mo-
ralische Begriff der Würde nicht in Kontinuität mit 
den Verwendungsweisen der Vormoderne steht und 
was diesen modernen Begriff der Würde, der Eingang 
in die Verfassung verschiedener Länder gefunden hat, 
charakterisiert. 
Peter Schaber hat an den Universitäten Göttingen und Han-
nover gelehrt und ist seit 2005 Professor für Angewand-
te Ethik der Universität Zürich. Er hat 1999 den nationalen 
Latsis-Preis des Schweizerischen Nationalfonds erhalten. Zu 
seinen Publikationen zählen: Instrumentalisierung und Wür-
de, Paderborn 2010; Menschenwürde, Reclam 2012; als Mit-
herausgeber The Routledge Handbook The Ethics of Consent, 
London 2018.

Moderation: Dr. Jens Peter Brune

Öffentlicher Abendvortrag im Rahmen des Workshops
„Menschenwürde und Existenzminimum II“


